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GaLaBau Dienstleistung Sachsen GmbH  

ein Tochterunternehmen des
 
Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Sachsen e. V. 
Hamburger Ring 1 b 
01665 Klipphausen 
Tel.: (03 52 04) 78 99 80 
Fax: (03 52 04) 78 99 41 
E-Mail: 	  office3@galabau-sachsen.de 
Internet:	 www.galabau-sachsen.de

1.	 Geschäftsstelle des Verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Sachsen e. V.  
Hamburger Ring 1b, 01665 Klipphausen,  
Tel.: (03 52 04) 78 99-80, seminare@galabau-sachsen.de

2.	 Berufsbildungswerk des sächsischen Garten-,  
Landschafts- und Wasserbaus e. V.

•	 Gompitzer Str. 24 
01157 Dresden	 
Tel.:  (03 51) 4 27 59 30 
info@bbw-galabau.de 
 

•	 Borthen 
Dorfplatz 4 
01809 Dohna OT Borthen 
Tel.: (03 51) 2 71 00 30 
info@bbw-galabau.de 
 

3.	 Fachschule für Gartenbau, Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
Söbrigenerstr. 3 a, 01326 Dresden-Pillnitz 
Tel.: (03 51) 2612-8003, fachschulen.lfulg@smul.sachsen.de 
www.gartenbaufachschule-pillnitz.de

Anreise 
Anfahrt mit dem Pkw: Über A17 Abzweig  
Gorbitz – Richtung Dresden 
Mit dem öffentlichen Nahverkehr: 
Buslinie 80 – Haltepunkt Lise-Meitner-Straße,  
Straßenbahnlinie 2, 6, 7 – Haltepunkt Schlehenstraße

Anreise  
Anfahrt mit dem Pkw: Über A17 Abzweig Heidenau – Richtung  
Borthen, am Dorfplatz rechts 
Mit dem öffentlichen Nahverkehr: 
Ab Bahnhof Dresden-Niedersedlitz Buslinie 89 – Richtung  
Röhrsdorf, Haltepunkt Borthen

TRÄGER DER WEITERBILDUNGSMASSNAHMEN

VERANSTALTUNGSORTE



4  |  Seminarprogramm 2025

ANMELDUNG / SEMINARGEBÜHR

 
Schriftliche Anmeldung: 
Anmeldungen sind schriftlich mit namentlicher Benen-
nung des Teilnehmers / der Teilnehmerin an den Verband 
zu richten. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, werden die 
schriftlichen Anmeldungen in der Reihenfolge ihres Eingan-
ges berücksichtigt. Mit der schriftlichen Anmeldung ist der 
jeweilige Teilnehmer /die Teilnehmerin verbindlich ange-
meldet.

Anmeldeschluss:
Bitte melden Sie sich spätestens bis 10 Tage vor Seminar- 
beginn an!
Nutzen Sie dafür die Anmeldeformulare am Ende des  
Seminarprogrammes oder melden Sie sich online unter  
www.galabau-sachsen.de/seminare an.
Geht eine Anmeldung für ein bereits ausgebuchtes Seminar 
ein oder wird ein Seminar aufgrund zu geringer Teilnehmer-
zahl abgesagt, erhält der Anmeldende eine schriftliche Ab-
sage.

Zahlungsweise / Seminarbestätigung:
Jeder Teilnehmer erhält spätestens 8 Tage vor dem Seminar- 
termin die schriftliche Bestätigung seiner Anmeldung mit 
genauen Angaben bezüglich Seminarbeginn, Tagungsort 
etc. Der Seminarbestätigung ist eine Rechnung mit Netto-
preis, Mehrwertsteuer und Bruttopreis beigefügt. Die Rech-
nung ist vor dem Seminar zu begleichen. 

Stornierung:
Für Stornierungen, die bis 14 Tage vor Seminarbeginn einge-
hen, wird eine Bearbeitungsgebühr von 25 Euro (netto) fällig. 
Bei Stornierung unter 14 Tagen vor Seminartermin, werden
50 % der Seminarkosten berechnet. Spätere Stornierungen 
bzw. Fernbleiben vom gebuchten Seminar verpflichtet zur 
Zahlung des vollen Seminarbetrages. 
Im Krankheitsfall kann eine Ersatzperson zum Seminar 
entsandt werden. Bei Vorlage eines schriftlichen Kranken-
nachweises werden 25 % der Teilnahmegebühr in Rechnung 
gestellt. Grundsätzlich bedarf eine Stornierung der schriftli-
chen Form. Darüber hinausgehende Ansprüche
an den Veranstalter sind ausgeschlossen.

Seminargebühr:
Für Mitglieder (MG):
Preis für Teilnehmer aus Mitgliedsbetrieben der bundesweit-
en Landesverbände des Garten-, Landschafts- und Sport-
platzbaus.
Für Nichtmitglieder (NM):
Preis für Teilnehmer aus Betrieben und Einrichtungen, die 
nicht Mitglied in den bundesweiten Landesverbänden des 
Garten-, Landschafts- und Sportplatzbaus sind.
Wir berechnen die jeweils gültige gesetzliche Mehrwerts-
teuer.

 
 
Teilnahmezertifikat:
Jeder Teilnehmer erhält zum Seminarende vom Fachver-
band ein Teilnahmezertifikat.

SEMINARORTE, KOST UND LOGIS

 
Seminare in der Geschäftsstelle des Verbandes in 
Klipphausen:
Bei Ganztagesseminaren ist eine Pausenversorgung im 
Seminarpreis enthalten. Bei mehrtägigen Seminaren 
werden Übernachtungsmöglichkeiten mit der Seminar- 
bestätigung benannt. Für die Übernachtung sorgt der Teil-
nehmer selbst.

Lehrgänge beim Berufsbildungswerk des Säch-
sischen Garten-, Landschafts- und Wasserbaus e. V. 
finden entweder am Standort Dohna, OT Borthen, oder 
in Dresden-Omsewitz statt. Eine Pausenversorgung ist 
an allen Seminarorten des BBW gegeben und erfolgt auf  
Selbstzahlerbasis des Teilnehmers. Die Unterbringung kann 
am Seminarort erfolgen. Mit der Seminarbestätigung wird 
die Übernachtungsmöglichkeit benannt. Der Teilnehmer ist 
selbst für die Anmeldung verantwortlich.

Bei weiteren Veranstaltungsorten erhalten Sie die Infor-
mationen zu Übernachtung und Verpflegung mit der An-
meldebestätigung.

DATENSCHUTZ

 
Zur ordnungsgemäßen Durchführung und Lehrgangsab-
wicklung unserer Seminare erfassen wir im Rahmen der 
Buchung und Abwicklung Vor- und Nachnamen, An-
schrift und Position der Teilnehmer im Unternehmen. 
Die Beachtung der datenschutzrechtlichen Vorgaben ist 
für uns dabei selbstverständlich. So erfolgt die Verarbei- 
tung der Daten zur Erfüllung des Vertrags gem. Art. 6 
Abs. 1, lit. b) DS-GVO. Soweit wir Sie auch zukünftig 
über die jährlich neu veröffentlichten Angebote infor- 
mieren, stützen wir uns auf das besondere Interesse gem. 
Art. 6 Abs. 1 lit. f) DS-GVO. Eine Weitergabe der Daten an 
Dritte findet nicht statt. Die Daten werden gelöscht, sobald 
sie für den Zweck, zu dem sie erhoben wurden, nicht mehr 
erforderlich sind und keine gesetzlichen Aufbewahrungs- 
fristen bestehen.

Sollte in diesem und folgenden Texten nur die männ- 
liche Form verwendet werden, geschieht dies nur zum 
Zweck der einfacheren Lesbarkeit. Wir heißen alle  
Geschlechter gleichermaßen zu unseren Seminaren herzlich 
willkommen.

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN
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PROGRAMMÜBERSICHT

Seminare zur Weiterbildung im Gar ten- und Landschaf t sbau 2025 
Verband Gar ten-,  Landschaf t s- und Spor tplat zbau Sachsen e.V.

Verkehrsrechtliche Sicherung von Arbeitsstellen  
an Straßen (RSA21) - OHNE AUTOBAHNEN!

Michael Krell 15. Januar 
2025

9-16 Uhr, 
Klipphausen

121,85 €/152,31 € 15-01-25

Klinkerbauunterweisung - Klinkerarten, Vorteile 
und Anwendungsbeispiele

Felix Amthor 16. Januar 
2025

9-12 Uhr,  
Klipphausen

54,62 €/71,01 € 16-01-25

Konsequenzen des Klimawandels: Anforderungen 
und Auswahlkriterien für die Artenwahl bei Stadt- 
und Straßenbäumen mit Klimaartenmatrix

Andreas Roloff 20. Januar 
2025

13-16.15 Uhr, 
Klipphausen

121,85 €/152,31 € 20-01-25

Schnitt und Pflege von Gehölzen Jan Deelen 20. – 21. 
Januar 2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

145,66 €/196,08 20/21-01-25

Theoretische und praktische Grundlagen des 
Obstgehölzschnittes

Jan Deelen 22. Januar 
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

112,04 €/141,45 € 22-01-25

Die essbare Stadt –  
Baum- und Beerenobst von klassisch bis wild  

Klaus Körber 23. Januar 
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

130,25 €/163,87 € 23-01-25

Schnitt und Pflege von Gehölzen Jan Deelen 27. – 28. 
Januar 2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

145,66 €/196,08 € 27/28-01-25

Workshop: Einsteigerkurs zur Verarbeitung von 
Kunststoffabdichtungsbahnen. PVC- oder EPDM-Fo-
lie. Materialwissen und Verlegepraxis. 

Reiner Reinfeldt 27. – 28. 
Januar 2025

9-16 Uhr,  
re-natur Sachsen 
GmbH, Chemnitz

331,93 €/431,51 € 27/28-01-25

Pflanzenkenntnisse für Azubis in Vorbereitung auf 
die Abschlußprüfung

Almut Dietze 28. Januar 
2025

9-15 Uhr,  
Botanischer Gar-
ten Radeberg

80,67 €/100,84 € 28-01-25

Theoretische und praktische Grundlagen des Obst-
gehölzschnittes

Jan Deelen 30. Januar 
2025

9-16 Uhr, 
Klipphausen

112,04 €/141,45 € 30-01-25

Regenwassermanagement:  
Mulden, Rigolen, Baumrigolen und Sportplätze als 
Sickeranlagen – Stand der Technik, Stand der For-
schung und Anwendung in der Galabau-Praxis

Tom Kirsten 3. Februar 
2025

9-16 Uhr, 
Klipphausen

159,67 €/201,68 € 03-02-25

Workshop: Praktische Lösungsansätze zur 
Bewässerung von Privatgärten

Andreas Guthe 4. Februar 
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

113,44 €/147,06 04-02-25

Robust, aber schön: Kinderspielbereiche richtig 
bepflanzen 

Cornelia Pacalaj 5. Februar 
2025

9-16 Uhr, 
Klipphausen

147,05 €/171,43 € 05-02-25

Die Architektur der Düfte Almut Dietze 6. Febraur 
2025

9-16 Uhr, 
Klipphausen

92,44 €/121,85 € 06-02-25

Schnitt und Pflege von Gehölzen Jan Deelen 10. – 11.  
Februar 
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

145,66 €/196,08 € 10/11-01-25

Verkehrsrechtliche Sicherung von Arbeitsstellen an 
Straßen (RSA21) - OHNE AUTOBAHNEN!

Michael Krell 11. Februar 
2025

9-16 Uhr, 
Klipphausen

121,85 €/152,31 € 11-02-25

Kleine Fehler – Große Wirkung:  
Baumängel im GaLaBau

Tom Kirsten 12. Februar 
2025

9-16 Uhr, 
Klipphausen

151,28 €/189,08 € 12-02-25

Digitale Zeiterfassung und Baustellendokumenta-
tion, Praxistipps zur Umsetzung

Michael Bliesner 19. Februar 
2025

14-15.30 Uhr, 
Onlineseminar

58,82 €/75,63 € 19-02-25

ChatGPT & Co. für Landschaftsgärtner – 
KI im Handwerk effizient nutzen

Christian Dimanski 26. Februar 
2025

10-11 Uhr,  
Onlineseminar

92,44 €/120,17 € 26-02-25

Thema Referent*In Datum/ 
Dauer 

von-bis/ 
Ort 

Gebühr in EUR: 
Mitglieder (MG)/
Nichtmitglieder (NM) 
zzgl. MwSt

Seminar/ 
CodeThema Referent*In Datum/ 

Dauer 
von-bis/ 
Ort 

Gebühr in EUR: 
Mitglieder (MG)/
Nichtmitglieder (NM) 
zzgl. MwSt

Seminar/ 
Code
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Mittellohn – Zuschlagssätze – Verrechnungslohn 
mit Excel-Tool für den GaLaBau

Michael Bliesner 27. Februar 
2025

9-15.30 Uhr, 
Klipphausen

218,49 €/272,50 € 27-02-25

Theorie und Praxis:  
Obstgehölzschnitt für Anfänger

Christof Altmann 27. – 28. 
Februar 
2025

9-16 Uhr, 
Botanischer Gar-
ten Radeberg

145,66 €/196,08 € 27/28-02-25

Zeichenseminar: Mit Perspektiven präsentieren Carsten Iwan 3. März  
2025

8.45-17.15 Uhr,  
Klipphausen

268,91 €/340,34 € 03-03-25

Update 2020-2024 – Neues aus den  
Regelwerken im GaLaBau

Tom Kirsten 4. März  
2025

13-16 Uhr,  
Klipphausen

67,23 €/84,03 € 04-03-25

Anschluss an Fassaden und Aussenwände  
mängelfrei ausführen

Tom Kirsten 5. März  
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

159,67 €/201,68 € 05-03-25

Fassadenbegrünung anbieten und umsetzen Sven Taraba,  
Maximilian Taraba

6. März  
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

138,66 €/180,25 € 06-03-25

Die Bodenprobenahme nach 
Ersatzbaustollverordnung (EBV), der neuen  
Bundes-Bodenschutz-Verordnung (BBODSCHV) 
sowie der LAGA PN98-Anwendung in der Praxis

Dr. Selina Thanheiser 12. März  
2025

9-15 Uhr,  
Klipphausen

176,47 €/229,41 € 12-03-25

Kalkulationsgrundlagen und Verrechnungssätze Marcel Lehmeier 19. März 
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

336,13 €/436,97 € 19-03-25

Workshop: Das Mitarbeiter-Jahresgespräch: 
Struktur und Gesprächsführung

Marko Ebert 2. April 
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

121,85 €/152,31 € 02-04-25

Workshop: Grundlagenvermittlung  
im Verarbeiten von Natursteinpflaster mit 
praktischer Umsetzung 

Jens Hildebrandt 7. – 8. April 
2025

8-16.30 Uhr,  
BBW Dresden-
Borthen 

255,00 €/331,50 € 07/08-04-25

Vom Mitarbeiter zum Vorarbeiter Marko Ebert 9. April  
2025

9-16 Uhr,  
Klipphausen

121,85 €/152,31 € 09-04-25

Teams erfolgreich führen: ein Workshop für 
Führungskräfte

Marko Ebert 10. April 
2025

8-16 Uhr,  
Klipphausen

121,85 €/152,31 € 10-04-25

Wie baue ich einen Schwimmteich (mit 
Besichtigung zweier Anlagen Typ2 und Typ4)

Werner Eysser 19. August 
2025

9-16 Uhr,  
Dresden

126,05 €/163,87 € 19-08-25

Rasen und Rollrasen - Intensivschulung  
mit praktischer Vorführung 

Henry Ferling,  
Torsten Knechtel

4. Septem-
ber 2025

9-16 Uhr,  
Krostitz

155,46 €/202,10 € 04-09-25

PROGRAMMÜBERSICHT

Seminare zur Weiterbildung im Gar ten- und Landschaf t sbau 2025 
Verband Gar ten-,  Landschaf t s- und Spor tplat zbau Sachsen e.V.

Thema Referent*In Datum/ 
Dauer 

von-bis/ 
Ort 

Gebühr in EUR: 
Mitglieder (MG)/
Nichtmitglieder (NM) 
zzgl. MwSt

Seminar/ 
CodeThema Referent*In Datum/ 

Dauer 
von-bis/ 
Ort 

Gebühr in EUR: 
Mitglieder (MG)/
Nichtmitglieder (NM) 
zzgl. MwSt

Seminar/ 
Code

WdA-Seminare (Weiterbildung der Ausbilder im GaLaBau)
Selbstüberschätzung bei Auszubildenden in den 
Griff bekommen. Besser reden - Mehr erreichen

Melanie Glaap 21. – 22. 
Januar 2025

9-16, 9-13 Uhr/ 
Klipphausen

kostenfrei für umlage- 
pflichtige Betriebe/alle 
anderen auf Anfrage

WdA01

KI in der Kommunikation.  
Wie sensibilisiert man Azubis für den verantwor-
tungsvollen Umgang. 

Jobst Höche  29. – 30. 
Januar 2025

9-16 Uhr/  
Klipphausen

kostenfrei für umlage-
pflichtige Betriebe/alle 
anderen auf Anfrage

WdA02

Kommunikation und Zusammenarbeit mit Auszubil-
denden und die Besonderheiten der Generation Z

Marko Ebert 10. – 11.  
März 2025

9-16, 9-13 Uhr/ 
Klipphausen

kostenfrei für umlage-
pflichtige Betriebe/ und 
auf Anfrage

WdA03 

Pflanzenkenntnisse methodisch sicher und 
abwechslungsreich vermitteln

Christa Hiltmann 3. – 4.  
April 2025

9-16/ 9-13 Uhr 
FS für Gartenbau 
Pillnitz

kostenfrei für umlage-
pflichtige Betriebe/ und 
auf Anfrage

WdA04

Selbstüberschätzung bei Auszubildenden in den 
Griff bekommen. Besser reden - Mehr erreichen

Melanie Glaap 21. – 22. 
Januar 2025

9-16, 9-13 Uhr/ 
Klipphausen

kostenfrei für umlage- 
pflichtige Betriebe/alle 
anderen auf Anfrage

WdA01

KI in der Kommunikation.  
Wie sensibilisiert man Azubis für den verantwor-
tungsvollen Umgang. 

Jobst Höche  29. – 30. 
Januar 2025

9-16, 9-13 Uhr/ 
Klipphausen

kostenfrei für umlage-
pflichtige Betriebe/alle 
anderen auf Anfrage

WdA02

Kommunikation und Zusammenarbeit mit Auszubil-
denden und die Besonderheiten der Generation Z

Marko Ebert 10. – 11.  
März 2025

9-16, 9-13 Uhr/ 
Klipphausen

kostenfrei für umlage-
pflichtige Betriebe/ und 
auf Anfrage

WdA03 

Pflanzenkenntnisse methodisch sicher und 
abwechslungsreich vermitteln

Christa Hiltmann 3. – 4.  
April 2025

9-16, 9-13 Uhr 
FS für Gartenbau 
Pillnitz

kostenfrei für umlage-
pflichtige Betriebe/ und 
auf Anfrage

WdA04
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15. Januar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 15-01-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 121,85 Euro zzgl. 19% MwSt. 
NM: 152,31 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Michael Krell, Mitarbeiter Sicherheitstechnischer Dienst in der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Bereits seit Februar 2022 besitzt das neue Richtlinienwerk zur verkehrsrechtlichen Sicherung 
von Arbeitsstellen an Straßen, RSA, Ausgabe 21, Gültigkeit und ersetzt die über 25 Jahre 
gültigen RSA 95-Vorschriften. 
Für die Praxis bedeutsame technische Weiterentwicklungen und gestiegene Anforderungen 
an die Arbeitsstellenabsicherung im Straßenbereich haben Ergänzungen erbracht und 
Fortschritte im Richtlinienwerk ergeben. 

Dies bedeutet, dass viele Vorgaben und Richtlinien geändert wurden. Verantwortliche Planer, 
Sicherheitsfachkräfte und Handwerker sollten daher wissen, was sich mit der Einführung der 
RSA 21 alles geändert hat. 
Das Seminar stellt die wichtigsten Neuerungen der RSA 21 vor und gibt einen Überblick, 
worauf es ab jetzt ankommt.

Die erworbenen Kenntnisse werden durch einen Qualifikationsnachweis bestätigt.

TERMIN:  
 
 

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT: 

Verkehrsrechtliche Sicherung von Arbeitsstellen  

an Straßen (RSA21) - OHNE AUTOBAHNEN!

© Michael Krell
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16. Januar 2025, 9 – 12 Uhr� CODE: 16-01-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 54,62 Euro zzgl. 19% MwSt. 
NM: 71,01 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Felix Amthor, Wienerberger GmbH 

Als führender Hersteller von Tonbaustoffen entwickelt Wienerberger seit 200 Jahren 
leistungsstarke Ziegelprodukte für langlebige und hocheffiziente Bauprojekte. Mit innovativen 
Systemlösungen für Wand, Dach und Fassade findet der Hersteller zuverlässige Antworten 
auf baufachliche Fragestellungen. Als Architekten, Bauingenieure und Baustoffspezialisten 
unterstützen die Experten von Wienerberger viele Planungsbüros und Handwerksbetriebe 
während der Bauphase auch weit über die produktspezifischen Ausführungsempfehlungen 
hinaus. Dabei versteht sich das Unternehmen als partnerschaftliche Ergänzung, um seinen 
Kunden die Arbeit zu erleichtern – mit der Expertise und dem Know-how des Ziegelprofis.

•	 Wer ist Wienerberger und wo wird produziert (Standorte der Werke, Vertrieb, 
Ansprechpartner)

•	 Wo bekommt man Pflasterklinker her? (Baustoffhandel, Muster)
•	 Vorteile vom Pflasterklinker
•	 Verschiedene Herstellverfahren (Strangpress, Handstrich u.a. + Muster zum Anfassen)
•	 Manufaktur im Werk Buchwäldchen
•	 Wasserdurchlässige Flächen mit Aquata und weitere Systemergänzungen 

(Abstandshalter, LED-Lichtelemente, Kanalklinker, Rasenlochklinker, Formatmix, 
Blindenleitsystem und Sonderproduktionen für den öffentlichen Bereich)

•	 Anforderungsbereiche nach DIN EN 1344 & DIN 18 503
•	 Verarbeitung Ungebundene Bauweise
•	 Vermeidbare Schadensfälle (Ausblühungen und Kantenabplatzungen)
•	 Produktkatalog (auch in gedruckter Variante zum Mitnehmen)
•	 Preisgefüge und Kalkulationshilfen

Handout für alle Teilnehmer mit den wichtigsten Informationen

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

KLINKERBAUUNTERWEISUNG -  

Klinkerarten, Vorteile und Anwendungsbeispiele
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20. Januar 2025, 13 – 16.15 Uhr� CODE: 20-01-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 121,85 Euro zzgl. 19 % MwSt. 
NM: 152,31 Euro zzgl. 19 % MwSt. 

Prof. Dr. Andreas Roloff, Technische Universität Dresden, Direktor des Instituts für 
Forstbotanik und Forstzoologie sowie des Forstbotanischen Garten Tharandts 
 
Trockenstress ist DAS Thema unserer Zeit. Durch den unübersehbaren Klimawandel, 
und angesichts zunehmend heißer und trockner Sommer möchten Verantwortliche in 
Städten und Gemeinden, in Parks und Gärten sowie Stadtgrün-Planer wissen, welches die 
geeignet(st)en „Zukunfts-Baumarten“ sind, die mit den erwarteten Klimaveränderungen am 
besten zurechtkommen und auch in 50-100 Jahren noch ihre Funktionen erfüllen können.  

So erreichen das Institut für Forstbotanik und Forstzoologie der TU Dresden dazu viele 
Anfragen, da es sich mit dem Thema seit über 25 Jahren befasst, forscht und publiziert.  

Was bedeutet der Klimawandel in Hinblick auf Baumpflanzungen und die  
Auswahl von Bäumen?  

Erfahren Sie von Prof. Dr. Roloff: 
•	 Wie Bäume Wasser sparen – Reaktionen der Baumarten auf Hitze- und Trockenstress  
•	 Auswahlkriterien für Bäume in Städten und im privaten Bereich, 
•	 Einheimische oder nichtheimische Baumarten? 
•	 Inhalt und Umgang mit der Onlinedatenbank „Citree“ mit Informationen   

z. B. zu Hitzegefährdung und Trockengefährdung 
•	 Beachtung unterschiedlicher Klimabedingungen, der Pflanzzeit, des Baumumfeldes 

und der Gewährleistungszeit von Baumpflanzungen 
•	 Berücksichtigung der Krankheits- und Schädlingssituation 
•	 Einstufung wichtiger Gehölzarten nach ihrer Eignung für eine Verwendung im 

Stadtbereich bei prognostiziertem Klimawandel (Kategorien: Trockentoleranz, 
Winterhärte -Frostempfindlichkeit, Frosthärte, Spätfrostgefährdung) 

KONSEQUENZEN DES KLIMAWANDELS:  

Anforderungen und Auswahlkriterien für die Artenwahl bei  

Stadt- und Straßenbäumen inkl. KlimaArtenMatrix 

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARZIEL:  
 
 
 
 
 
 
 
 

SEMINARINHALT:
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20. bis 21. Januar 2025, 9 – 16 Uhr � Code: 20/21-01-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 145,66 Euro zzgl. 19 % MwSt. 	  
NM: 196,08 Euro zzgl. 19 % MwSt. 

Jan Deelen, Dipl.-Ing. Gartenbau (FH), Ausbilder  

•	 Theoretische Grundlagen des Gehölzschnittes
•	 Gruppen von Gehölzen, Schnittnotwendigkeit/ Schnittziele
•	 Schnittarten/ Schnitttechniken (z. B. Erziehungsschnitt/ Aufbauschnitt)
•	 Schnittausnahmen, Schnittmethoden und deren Auswirkungen auf das Gehölz
•	 Schnittqualitäten, Schnittfehler
•	 Material und Werkzeuge für den Gehölzschnitt
•	 Richtlinien, Vorschriften auf dem Gebiet des Natur- und Landschaftsschutzes und 

verkehrssicherungspflichtige Aspekte 
•	 ZTV-Baumpflege, Gehölzschutzsatzungen, RAS-Straßenbaumpflege,
•	 Rahmenkleingartenordnung
•	 Praktische Übungen der Schnittgrundlagen, Schnittarten

SCHNITT UND PFLEGE VON GEHÖLZEN 

TERMIN: 

 
ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

© EdGarden
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

22. Januar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 22-01-25
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 112,04 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 141,45 Euro zzgl. 19% MwSt. 

 Jan Deelen, Dipl.-Ing. Gartenbau, Ausbilder 

 
Gepflanzt ist ein Obstgehölz schnell, aber wie soll dann weiter verfahren werden? 

Zu beachten sind die Standortbedingungen, Boden- und klimatischen Verhältnisse für die 
Eignung der verschiedenen Obstarten. Danach muss auch die Auswahl der Obstunterlage 
berücksichtigt werden. Und selbst die zukünftige Baum-Form ist ein Thema. Dabei 
sind zwei grundlegende Gesetzmäßigkeiten zu beachten: die Schnittwirkungs- und 
Triebförderungsgesetze, die die Entwicklung der zukünftigen Gehölzkrone beeinflussen. 

Modul 1: Theoretischer Teil
•	 Pflanzmaterial
•	 Baum- und Erziehungsformen
•	 Schnittarten
•	 Triebförderung und Triebberuhigung
•	 Sommerliche Triebbehandlung
•	 Gleichgewicht zwischen Wachstum und Ertrag
•	 Möglichkeiten der Verjüngung älterer Gehölze

Modul 2: Praxisteil

Das theoretische Wissen wird an Obstgehölzen im nahe gelegenen Obstanbaugebiet 
in die Praxis umgesetzt. Ziel ist es, den Teilnehmern zu vermitteln, dass der Schnitt nicht 
schematisch durchgeführt werden kann. Kein Gehölz gleicht einem anderen Gehölz in seiner 
Entwicklung. Deshalb sind Erziehungs- und Schnittmaßnahmen individuell, angepasst an 
das jeweilige Gehölz, durchzuführen.

Bitte bringen Sie zum Kurs mit:
•	 wetterangepasste Kleidung
•	 Baumschere, Handsäge, Astschere 

THEORETISCHE UND PRAKTISCHE  

GRUNDLAGEN DES OBSTGEHÖLZSCHNITTES 
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23. Januar 2025, 9 – 16 Uhr � CODE: 23-01-25 
	

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 130,25 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 163,87 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Dipl. Ing. (Univ.) Klaus Körber,  
Bayerische Landesanstalt für Wein- und Gartenbau, Veitshöchheim

Urban Gardening - erst ein Schlagwort, dann die ersten Hochbeete auch in unseren Kom-
munen und mittlerweile eine Begeisterung dafür, im Siedlungsbereich einen kleinen Teil zur 
Selbstversorgung mit frisch geernteten Produkten beizutragen. 
Ohne chemischen Pflanzenschutz eine regional erzeugte Vielfalt auf den Esstisch zu zaubern, 
fasziniert und schafft eine Sinnhaftigkeit auf engstem Raum.

Und jetzt wird es spannend: 
•	 Wie ist diese Idee planerisch und in der Gestaltung umsetzbar?
•	 Wie viel Raum braucht ein (Apfel-)Baum? 
•	 Welche Baumform kann durch die Auswahl geeigneter Unterlagen in der Praxis erzielt 

werden? Hochstamm, Halbstamm, Buschbaum, Spalier oder Säulenform? 
•	 Mit welchen Sorten hat man Erfolg (oder sind die alle gleich?) und welche 

Arbeitsschritte sind notwendig, damit alles passt? 

Große Wissensdefizite verursachen nicht selten Fehler in der Planung einer  
robusten Naschecke. 
•	 Wie sieht es mit den Befruchtungsverhältnissen aus und welcher Schnitt ist wann und 

wie fachlich richtig? Unsicherheiten diese Fragen betreffend, erstrecken sich häufig 
über das komplette Obstsortiment, von der Johannisbeere bis Streuobstapfel und 
kann auf das sogenannte Wildobst 1:1 übertragen werden. 

•	 Kann man Felsenbirnen essen? Welchen Standort hat sie am liebsten und brauche ich 
eine zweite Pflanze um Früchte zu erhalten?

•	  Was sind die besten Rezepte bspw. für Apfelbeere, Kornelkirschen, Indianerbanane 
und Holunder?

•	 Wo sind die Unterschiede in der Planung eines kleinen Hausgartens im Vergleich zum 
Konzept einer Streuobstwiese, nimmt man da die gleichen Sorten oder wo gibt es  
Grenzen? 

•	 Welche essbaren Gehölze passen in eine Wildobst(h)ecke und wie ist der Platzbedarf, 
damit sich ein harmonisches Miteinander entwickelt? 

In diesem Zusammenhang ist es sehr hilfreich, die positiven Einfluss von fruchttragenden 
Gehölzen als Lebensraum bzw. als Nahrungsquelle für Insekten, Vögel und die sonstige 
Tierwelt mit einzubeziehen. Das Wissen um zum Beispiel Bienen- oder Vogelnährgehölze 
bringt Pflanzungen auf eine höhere emotionale Ebene, die Bereitschaft innerhalb unserer 
Gesellschaft, in der Hinsicht etwas „Gutes“ zu tun, ist derzeit sehr hoch.

Das Seminar verknüpft die genannten Aspekte und gibt Hilfestellungen für alle an 
der Planung und Durchführung beteiligten Akteure. 

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

DIE ESSBARE STADT – BAUM- UND BEERENOBST  

VON KLASSISCH BIS WILD!  

Planungshilfen für Fruchtgehölze im urbanen Raum
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27. bis 28. Januar 2025, 9 – 16 Uhr� Code: 27/28-01-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 145,66 Euro zzgl. 19 % MwSt. 	  
NM: 196,08 Euro zzgl. 19 % MwSt. 

Jan Deelen, Dipl.-Ing. Gartenbau (FH), Ausbilder  

•	 Theoretische Grundlagen des Gehölzschnittes
•	 Gruppen von Gehölzen, Schnittnotwendigkeit/ Schnittziele
•	 Schnittarten/ Schnitttechniken (z. B. Erziehungsschnitt/ Aufbauschnitt)
•	 Schnittausnahmen, Schnittmethoden und deren Auswirkungen auf das Gehölz
•	 Schnittqualitäten, Schnittfehler
•	 Material und Werkzeuge für den Gehölzschnitt
•	 Richtlinien, Vorschriften auf dem Gebiet des Natur- und Landschaftsschutzes und 

verkehrssicherungspflichtige Aspekte 
•	 ZTV-Baumpflege, Gehölzschutzsatzungen, RAS-Straßenbaumpflege,
•	 Rahmenkleingartenordnung
•	 Praktische Übungen der Schnittgrundlagen, Schnittarten

SCHNITT UND PFLEGE VON GEHÖLZEN 

TERMIN:

 
ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

© VGLS/Naumann
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTEN: 

SEMINARINHALT: 

SEMINARZIEL:  

27. bis 28. Januar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 27/28-01-25
 
re-natur Sachsen GmbH, Am Erlenwald 4, 09128 Chemnitz 

MG: 331,93 Euro zzgl. 19 % MwSt.  
NM: 431,51 Euro zzgl. 19 % MwSt. 

Reiner Reinfeldt (re-natur, Ruhwinkel); Burkhard Wiener, re-natur Sachsen GmbH, Chemnitz

In diesem Kurs wird das „Einmaleins“ der Verarbeitung mit Kunststoffdichtungsbahnen aus 
PVC vermittelt. Er ist geeignet für Verleger ohne Schweißerfahrung, für Quereinsteiger bzw. 
Anfänger.

Theoretischer Teil:
Das Seminar erläutert das „Wie und Warum“ der Verarbeitung, gibt Hinweise auf Richtlinien, 
vermittelt Detailwissen und überprüft mit Ihnen den Lernerfolg. 
Die Teilnehmer werden über die Herstellung und Verwendungsmöglichkeiten von PVC-
Dichtungsbahnen aufgeklärt.
Zudem werden Vor- und Nachteile des Materials genauso angesprochen, wie die 
Besonderheiten bei der Verarbeitung.

Praktischer Teil:
•	 Vorstellung der Verarbeitungswerkzeuge und Materialien
•	 die wichtigsten fünf Schritte beim Verschweißen
•	 gerade Naht links und rechts
•	 Ausbildung von Querstößen, An- und Abschlüssen
•	 Quellschweißungen
•	 Nahtkontrolle/ -bewertung
•	 Detailarbeit am Modell: Durchbrüche, Wandanschluss
•	 Anfertigen eines Anschlussmodells mit gemeinsamer Beurteilung (Qualitätskontrolle)
•	 Anarbeiten an vorhandene PVC-Dichtungsbahnen

Die Teilnehmer*innen
•	 kennen die verschiedenen Materialtypen, deren Herstellung und 

Anwendungsmöglichkeiten
•	 beherrschen die Grundbegriffe der Verarbeitung von Kunststoffdichtungsbahnen  

aus PVC
•	 können einfache An- und Abschlüsse ausführen
•	 beherrschen die korrekte Nahtkontrolle

An wen richtet sich der Kurs?
Mitarbeiter von Firmen, mit und ohne praktische Erfahrung in der Verarbeitung von Kunst- 
stoffbahnen bzw. die noch nie oder selten mit Kunststoffdichtungsbahnen gearbeitet haben.

Unterkunft und Verpflegung:
Die Kosten für die Tagesverpflegung (Mittagessen, Snacks, Getränke) sind in den Lehrgangs-
gebühren enthalten. Das Abendessen und die Übernachtungskosten (optional)sind vor Ort 
in Eigenleistung zu erbringen 

Ausrüstung:
Alle Werkzeuge sowie das gesamte Material werden den Seminarteilnehmenden zur Verfü-
gung gestellt. Arbeitskleidung ist mitzubringen. 
Wer möchte, kann sein eigenes Werkzeug mitbringen.

Leistungsbeurteilung der Teilnehmer:
Die Beurteilung der gewonnenen Kenntnisse und der Leistungen der Teilnehmer erfolgt im 
Gespräch bzw. in praktischen Arbeiten.

WORKSHOP: Einsteigerkurs zur Verarbeitung von  

Kunststoffabdichtungsbahnen aus PVC - Materialwissen und Verlegepraxis
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTIN: 

SEMINARINHALT: 

28. Januar 2025, 9 – 15 Uhr � CODE: 28-01-25 

Botanischer Garten des Taubblindendienstes der Evang. Kirchen in Sachsen e.V.,  
Pillnitzer Straße 71, 01454 Radeberg

MG: 80,67 Euro zzgl. 19 % MwSt.  
NM: 100,84 Euro zzgl. 19 % MwSt. 

Almut Dietze, Dipl.-Ing. Gartenbau, Gartentherapeutin 

•	 Wiederholung und Festigung der Pflanzenkenntnisse zur Vorbereitung auf die 
Abschlussprüfung

•	 Bestimmen und Erkennen der wichtigsten Laubgehölze anhand ihrer arttypischen 
Merkmale wie Habitus, Blatt, Blüte und Rinde

•	 Unterscheidung und Verwendung von Koniferen
•	 Merkmale und Unterschiede immergrüner Laubgehölze und Kletterpflanzen
•	 Wuchsverhalten, Pflege und Verwendung von Stauden
•	 Merkmale relevanter Wildkräuter
•	 Mit Praktischen Bestimmungsübungen und Anschauungsmaterial vor Ort

Bitte beachten Sie:  
Getränke werden gestellt, Verpflegung erfolgt eigenverantwortlich und ist vor Ort 
unproblematisch möglich.

PFLANZENKENNTNISSE FÜR AZUBIS IN  

VORBEREITUNG AUF DIE ABSCHLUSSPRÜFUNG

© VGLS/Naumann



18  |  Seminarprogramm 2025

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

30. Januar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 30-01-25 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 112,04 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 141,45 Euro zzgl. 19% MwSt. 

 Jan Deelen, Dipl.-Ing. Gartenbau, Ausbilder 

 
Gepflanzt ist ein Obstgehölz schnell, aber wie soll dann weiter verfahren werden? 

Zu beachten sind die Standortbedingungen, Boden- und klimatischen Verhältnisse für die 
Eignung der verschiedenen Obstarten. Danach muss auch die Auswahl der Obstunterlage 
berücksichtigt werden. Und selbst die zukünftige Baum-Form ist ein Thema. Dabei sind zwei 
grundlegende Gesetzmäßigkeiten zu beachten: die Schnittwirkungs- und Triebförderungs-
gesetze, die die Entwicklung der zukünftigen Gehölzkrone beeinflussen. 

Modul 1: Theoretischer Teil
•	 Pflanzmaterial
•	 Baum- und Erziehungsformen
•	 Schnittarten
•	 Triebförderung und Triebberuhigung
•	 Sommerliche Triebbehandlung
•	 Gleichgewicht zwischen Wachstum und Ertrag
•	 Möglichkeiten der Verjüngung älterer Gehölze

Modul 2: Praxisteil

Das theoretische Wissen wird an Obstgehölzen im nahe gelegenen Obstanbaugebiet 
in die Praxis umgesetzt. Ziel ist es, den Teilnehmern zu vermitteln, dass der Schnitt nicht 
schematisch durchgeführt werden kann. Kein Gehölz gleicht einem anderen Gehölz in seiner 
Entwicklung. Deshalb sind Erziehungs- und Schnittmaßnahmen individuell, angepasst an 
das jeweilige Gehölz, durchzuführen.

Bitte bringen Sie zum Kurs mit:
•	 wetterangepasste Kleidung
•	 Baumschere, Handsäge, Astschere 

THEORETISCHE UND PRAKTISCHE GRUNDLAGEN DES 

OBSTGEHÖLZSCHNITTES 
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 
 

SEMINARINHALT: 

3. Februar 2025, 9 – 16 Uhr � CODE: 03-02-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  

MG: 159,67 Euro zzgl. 19% MwSt.   
NM: 201,68 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Tom Kirsten, freier Landschaftsarchitekt bdla, ö. b. v. Sachverständiger für Garten- und 
Landschaftsbau, Sportplatzbau, Mitglied einschlägiger Regelwerksausschüsse bei  
FLL, DWA und DIN

Spätestens seit Klimaanpassung und Klimaschutz so aktuell geworden sind, ist das Thema 
Niederschlagswasserversickerung in aller Munde. In Ausbildung, Fortbildung und Studium 
des Garten- und Landschaftsbaus sind einschlägige Inhalte jedoch Mangelware. Das Seminar 
soll einen Beitrag dazu leisten, diese Lücke zu schließen. 

Nachdem zunächst ausgewählte Grundlagen zu Planung, Bau und Betrieb von Anlagen 
der Niederschlagwasserversickerung vermittelt werden, erfolgt ein Einblick in aktuelle For-
schungsfragen und Forschungsprojekte. Dann diskutieren die Teilnehmer Aufbau, Chancen 
und Risiken einschlägiger Bauweisen und dimensionieren einfache Anlagen selbst. 

Anhand konkreter Beispiele werden planerische und bautechnische Fragen geklärt sowie die 
richtige Umsetzung erläutert bei:
•	 herkömmlichen Verfahren wie Flächenversickerung, Versickerungsmulden, Rigolen 

und Schächte, 
•	 neuartige Bauweisen wie Baumrigolen, Verdunstungsbeete, Regengärten und Sport-

plätze als Sickeranlagen.

Beachten Sie! 
Bringen Sie zum Seminar bitte einen Laptop oder ein Tablet mit MS-Excel oder einer 
anderen Tabellenkalkulationssoftware mit.

REGENWASSERMANAGEMENT:  

Mulden, Rigolen, Baumrigolen und Sportplätze als Sickeranlagen – Stand der  

Technik und Forschung sowie Anwendung in der GaLaBau-Praxis

© Tom Kirsten
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

4. Februar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 04-02-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

 
MG: 113,44 Euro zzgl. 19 % MwSt.   
NM: 147,06 Euro zzgl. 19 % MwSt.

Andreas Guthe, Hermann Meyer KG 

In dieser Schulung wird die Beregnung von Privatgärten in allen grundsätzlichen Belangen 
beleuchtet. Nach einem Theorieteil für die Vermittlung von Einbauarten, Materialüber-
sichten und hydraulischem Grundwissen, geht es auf praktische Art und Weise darum, die 
Montage von Ventilverteilung, Rohren und Regnern zu verdeutlichen und zu üben. Jeder 
Kursteilnehmer erhält an diesem Tag die Gelegenheit, die Einstellung verschiedener Regner 
und Steuergeräte auszuprobieren und die Besonderheiten im Umgang mit diesen kennenzu- 
lernen. 

•	 Hydraulische Grundlagen sowie die Bedeutung von Wasserqualität zur Planung einer 
Beregnungsanlage im Hausgarten 

•	 Möglichkeiten der Beregnung im Hausgartenbereich: Tropfbewässerung in Pflanz-
flächen, Terrassen und Pflanzgefäßen sowie Unterflurbewässerung in Rasenflächen;  
Versenkregner zur Beregnung in Rasen- und Pflanzflächen;  
Lösungsansätze zur Versorgung von Bäumen und Sträuchern.

•	 Praxisübungen an Regnern, Ventilverteilern und Steuerungen
•	 Montagetipps für Rohrleitungen und Anschlussmaterial 

Im Seminarverlauf ist eine Anpassung an die Themenwünsche der Kursteilnehmer möglich. 
Es soll der fachliche Austausch befördert werden, um Probleme in der Planung sowie im Ein-
bau anzusprechen und Lösungsansätze zu generieren.

WORKSHOP: Lösungsansätze für die  

Bewässerung von Privatgärten mit praktischen Übungen 
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTIN: 

SEMINARINHALT:

5. Februar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 05-02-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

 
MG: 147,05 Euro zzgl. 19 % MwSt.   
NM: 171,43 Euro zzgl. 19 % MwSt.

Cornelia Pacalaj, Erfurt

„Hinter grünen Hecken woll’n wir uns verstecken.  
Unter dichten Büschen sollt ihr uns erwischen.  
Sucht sich jeder ein Versteck, eins, zwei, drei, und du bist weg.“ (alter Kinderabzählreim)

Kindergärten sind keine „Kinderaufbewahrungseinrichtungen“. Eltern wünschen sich, dass 
ihre Kinder nicht nur gut und sicher betreut werden, sondern auch, dass sich diese hinsicht-
lich ihrer Sozialkompetenz gut entwickeln können. Hinzu kommt, dass sich Kinder im Kinder-
garten rundum wohlfühlen sollen und in einem angenehmen Umfeld verschiedene Bildung-
sangebote im Innen- und Außengelände der Einrichtung nutzen können: Deshalb wird auf 
die Gestaltung der baulichen Anlagen und Spielplätze viel Augenmerk gelegt. 

Im Fokus steht selbstverständlich immer die Sicherheit der Kinder. Doch das bedeutet nicht, 
dass Kinder im Außenraum hinter nackten Stabgitterzäunen gut und sicher aufgehoben sind. 
Viele Kindergarteneinfriedungen erinnern eher an Käfige im Schutz eines teuren Sonnen- 
segels als an kindliche Erlebnisräume. Doch Kinder brauchen Freiräume zum Spielen und 
Lernen. Dabei kommt dem „Grün“ besondere Bedeutung zu, hilft es doch, den Geruchs- und 
Tastsinn zu fördern. Außerdem sollten Möglichkeiten zum Versteck spielen geboten sein. Wie 
schön wäre es, wenn es enge Pfade geben würde oder zum Beispiel eine kleine Wasserbau- 
stelle? Dazu bedarf es unter anderem einer angepassten Pflanzenverwendung. Gefragt sind 
Pflanzen, die „mitspielen und durchhalten“. 

Ziel des Seminars ist es, Empfehlungen zur Gestaltung grüner Freiräume für Kinder zu geben 
und funktionsgerechte Pflanzungen zu entwickeln – ästhetisch ansprechend, pflegbar, sich-
er, zum Spielen und für vielseitige Bildungsangebote geeignet – angepasst an den Nutzungs-
druck und das verfügbare Budget!

Es richtet sich an Träger von KiTas, Erzieher, Kindergärtnerinnen, Grundschullehrer, El-
tern, Großeltern auf der Seite der Auftraggeber gleichermaßen wie an Entscheider/ aus 
schreibende Behörden /Kommunalvertreter aber auch Garten- und Landschaftsbaubetrie-
be, denen das Wohl unserer Kinder am Herzen liegt und die Anregungen suchen zur Gestal-
tung grüner Freiräume für Kinder.

Robust, aber schön:  

KINDERSPIELBEREICHE RICHTIG BEPFLANZEN 
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTIN:

 
SEMINARINHALT:

6. Februar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 06-02-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 92,44 Euro zzgl. 19 % MwSt.   
NM: 121,85 Euro zzgl. 19 % MwSt.

Almut Dietze, Dipl.-Ing. Gartenbau, Gartentherapeutin 

Blüten- und Blattfarben werden in der Planung von Beeten und Pflanzflächen von jeher 
berücksichtigt. 
Die riesige Bandbreite an Pflanzendüften und haptischen Qualitäten spielt in modernen 
Planungen jedoch kaum eine Rolle. Das Erlebnis „Pflanze“ und das Erlebnis „Garten“ bleibt 
damit unvollständig. 
Das Seminar vermittelt Grundlagenkenntnisse, wie der gezielte Einsatz von Duftpflanzen, die 
Wahrnehmung von Pflanzflächen und das Wohlbefinden der Menschen beeinflussen kann. 
Entdecken Sie dabei die Vielfalt der Pflanzendüfte im Jahresverlauf und ihre Kombinations- 
möglichkeiten. 

Das vermittelte Wissen wird anhand von praktischen Beispielen verdeutlicht und vertieft.
Vorgestellt wird der Botanische Blindengarten Radeberg, der einzige seiner Art in 
Deutschland und auch europaweit einmalig. Geplant und angelegt wurde er 1996 als eine 
Gartenanlage „vor der Haustür“ für die Gäste der Villa „Storchennest“, einem Gästehaus für 
blinde, taubblinde und mehrfach behinderte blinde Menschen. Im Lauf der Jahre entwick-
elte sich daraus ein Spezialgarten mit Vorbildcharakter für sinnesbehinderte Menschen 
und Planer von Sinnesgärten. Auf mittlerweile 22.000 m² vereint er eine einzigartige 
Pflanzensammlung aus ca. 1.300 Pflanzen, darunter 700 Duftpflanzenarten. Von dem rund 
1,5 km langen Wegesystem sind 900 m mit einem Handlauf aus Edelstahl versehen, der 
Orientierung und Halt beim Erkunden des Gartens bietet. Auf 25 Hochbeeten rücken 150 
Pflanzenarten in Tast- und Riechhöhe. 

•	 Digitaler Gartenrundgang
•	 Pflanzen als Träger von Düften (Dufttypen und Duftrichtungen, Duftzeiten, duftende 

Pflanzenteile, Duftstärken)
•	 Architektur der Düfte (Duftharmonien und Duftkontraste, Duftpartner)
•	 Duftpflanzen im Porträt, Eigenschaften und Ansprüche von Gehölzen, Stauden, Einjäh-

rigen und Zwiebelblumen
•	 Verwendung von Duftpflanzen im öffentlichen Raum

DIE ARCHITEKTUR DER DÜFTE

© Taubblindendienst e.V., Radeberg
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10. bis 11. Februar 2025, 9 – 16 Uhr� Code: 10/11-02-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 145,66 Euro zzgl. 19 % MwSt. 	  
NM: 196,08 Euro zzgl. 19 % MwSt. 

Jan Deelen, Dipl.-Ing. Gartenbau (FH), Ausbilder  

•	 Theoretische Grundlagen des Gehölzschnittes
•	 Gruppen von Gehölzen, Schnittnotwendigkeit/ Schnittziele
•	 Schnittarten/ Schnitttechniken (z. B. Erziehungsschnitt/ Aufbauschnitt)
•	 Schnittausnahmen, Schnittmethoden und deren Auswirkungen auf das Gehölz
•	 Schnittqualitäten, Schnittfehler
•	 Material und Werkzeuge für den Gehölzschnitt
•	 Richtlinien, Vorschriften auf dem Gebiet des Natur- und Landschaftsschutzes und 

verkehrssicherungspflichtige Aspekte 
•	 ZTV-Baumpflege, Gehölzschutzsatzungen, RAS-Straßenbaumpflege,
•	 Rahmenkleingartenordnung
•	 Praktische Übungen der Schnittgrundlagen, Schnittarten

SCHNITT UND PFLEGE VON GEHÖLZEN 

TERMIN: 

 
ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

© VGLS/Naumann



24  |  Seminarprogramm 2025

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
 

SEMINARINHALT:

12. Februar 2025, 9 – 16 Uhr	�  CODE: 12-02-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 151,26 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 189,08 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Tom Kirsten, freier Landschaftsarchitekt bdla, ö. b. v. Sachverständiger für Garten- und 
Landschaftsbau, Sportplatzbau, Mitglied einschlägiger Regelwerksausschüsse bei FLL,  
DWA und DIN 

Baumängel sind nicht nur ärgerlich. Sie kosten Zeit, Geld und Nerven, treten immer zum un-
günstigsten Zeitpunkt auf und landen im schlimmsten Fall vor Gericht. Im Seminar werden 
häufige Mängel und Abweichungen im Galabau besprochen. Es wird diskutiert, wie man sie 
von vornherein vermeidet und ihre Auswirkungen begrenzt.

•	 technische und rechtliche Aspekte
•	 Bewertung von Baumängeln, Abgrenzung zu Abweichungen, Beeinträchtigungen  

und Schäden
•	 Umgang mit Fallen, Grauzonen und Schnittstellen
•	 Praxisbeispiele: Mauern, Oberboden, Pflaster und Platten, Rasen, Sportplätze,  

Treppen, wassergebundene Decken 
•	 Strategien zur Vermeidung sowohl aus Sicht des Auftragnehmers als auch aus Sicht 

des Auftraggebers

KLEINE FEHLER – GROSSE WIRKUNG: BAUMÄNGEL IM GALABAU

11. Februar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 11-02-25
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen 

MG: 121,85 Euro zzgl. 19% MwSt. 
NM: 152,31 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Michael Krell, Mitarbeiter Sicherheitstechnischer Dienst in der Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

Bereits seit Februar 2022 besitzt das neue Richtlinienwerk zur verkehrsrechtlichen Sicherung 
von Arbeitsstellen an Straßen, RSA, Ausgabe 21, Gültigkeit und ersetzt die über 25 Jahre 
gültigen RSA 95-Vorschriften. 
Für die Praxis bedeutsame technische Weiterentwicklungen und gestiegene Anforderungen 
an die Arbeitsstellenabsicherung im Straßenbereich haben Ergänzungen erbracht und 
Fortschritte im Richtlinienwerk ergeben. 

Dies bedeutet, dass viele Vorgaben und Richtlinien geändert wurden. Verantwortliche Planer, 
Sicherheitsfachkräfte und Handwerker sollten daher wissen, was sich mit der Einführung der 
RSA 21 alles geändert hat. 
Das Seminar stellt die wichtigsten Neuerungen der RSA 21 vor und gibt einen Überblick, 
worauf es ab jetzt ankommt.

Die erworbenen Kenntnisse werden durch einen Qualifikationsnachweis bestätigt.

TERMIN: 

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT: 

Verkehrsrechtliche Sicherung von Arbeitsstellen  

an Straßen (RSA21) - OHNE AUTOBAHNEN!
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

19. Februar 2025, 14 – 15.30 Uhr� CODE: 19-02-25 
 
 
Onlineseminar 
 
 
MG: 58,82 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 75,63 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Michael Bliesner, MB Beratungsmanufaktur

Sie arbeiten noch mit handgeschriebenen Stundenzetteln und Baustellenberichten? 
Unleserliche, falsche oder fehlende Berichte und Notizen kosten viel Zeit, Geld und Nerven?
In dem Seminar erfahren Sie, wie Sie mit Hilfe der Digitalen Zeiterfassung und Baustellendo-
kumentation einen großen Schritt bei der Digitalisierung Ihres Unternehmens gehen können. 
Sie verschlanken Ihre internen Prozesse und verschenken weniger Zeit und Geld.
			    
•	 Analyse Ausgangssituation und Status Quo in der GaLaBau-Branche
•	 Möglichkeiten der digitalen Zeiterfassung und der elektronischen Bauakte
•	 Optimierung der Abläufe, Prozessmodell der digitalen Zeiterfassung
•	 Grundlage und Aufbau des begleitenden Baustellen-Controllings
•	 Umsetzung in der Lohnabrechnung, digitale Übergabe der monatlichen 

Bewegungsdaten
•	 Hinweise zur Auswahl der für Ihr Unternehmen geeigneten Software-Lösung
•	 Beispiele für Apps und ERP-Systeme im GaLaBau, die digitale Zeiterfassung und 

Baustellendokumentation umsetzen können (Hinweis: Keine Werbung oder 
Softwarevorstellung bestimmten Produkte oder Hersteller!)

•	 Wie starte ich das Digitalisierungsprojekt? Tipps zur Einführung und richtigen 
Vorbereitung der Mitarbeiter

•	 Fördermöglichkeiten für Digitalisierungsprojekte

DIGITALE ZEITERFASSUNG UND BAUSTELLENDOKUMENTATION 

Praxistipps zur Umsetzung im GaLaBau-Unternehmen
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

26. Februar 2025, 10 – 11 Uhr � CODE: 26-02-25 
 
 
Online via MS Teams 
 
 
MG: 92,44 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 120,17 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Christian Dimanski, Geschäftsführer descript Solutions GmbH
 

Christian Dimanski begleitet Verbände und Unternehmen im Handwerk bereits seit 20 Jahren 
bei digitalen Transformationsprozessen und freut sich darauf, mit Ihnen in einem 60-minüti-
gen folgende Themen zu besprechen:
•	 Grundlagen der künstlichen Intelligenz: Entstehungsgeschichte und Definition von 

künstlicher Intelligenz: Was ist Machine Learning, was ist Deep Learning? Was wird 
auch fälschlicherweise unter KI verstanden?

•	 Überblick über generative KI’s, wie ChatGPT: Was können Sie mit generativen KI’s und 
Werkzeugen wie ChatGPT machen? Wie verändern sie unsere Arbeitswelt, welchen 
Nutzen stiften sie und wie funktionieren sie?

•	 Konkrete Beispiele für Ihre tägliche Arbeit: Welche Anwendungsfälle gibt es für Ihre 
tägliche Arbeit? Wir zeigen anschauliche Beispiele und erläutern, wie Sie schnell ins 
produktive Arbeiten mit ChatGPT kommen.

Ziel des Vortrages ist es, dass Sie direkt im Anschluss praktisch mit KI-Tools arbeiten und 
unmittelbaren Nutzen für Ihren Betrieb erzielen können. Folgende Anwendungsfälle werden 
Sie u.a. kennenlernen: 
•	 Verfassen einer Projektbeschreibung zur Beantragung von Fördermitteln oder Teil-

nahme an einer Ausschreibung
•	 Erzeugen von zielgruppengerechten Stellenbeschreibungen – vom Azubi, über den 

Meister bis zur Verwaltungsfachkraft
•	 Schreiben eines News-Beitrags für Ihre Webseite
•	 Übersetzung von technischen Dokumenten und Anleitungen

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihr eigenes Wissen und das Wissen Ihres Betriebes auf die 
nächste Stufe zu heben und melden Sie sich zum Online-Seminar an.

ChatGPT & Co. für Landschaftsgärtner:  

KI IM HANDWERK EFFIZIENT NUTZEN 

© Screenshot
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

27. Februar 2025, 9 – 15.30 Uhr� CODE: 27-02-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 218,49 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 272,50 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Michael Bliesner, MB-Beratungsmanufaktur Leipzig
 

Tarifliche Lohnanpassungen, Preissteigerung und Inflation zwingen zum Handeln.
Sie legen die Grundlage, um Ihren Verrechnungslohn und die Zuschlagssätze zu aktualisie-
ren. Erkennen Sie Spielräume und Chancen in Ihrer individuellen Preisgestaltung. 
Bei Preisverhandlungen wissen Sie genau, wo ihre Schmerzgrenze ist.
Sie arbeiten nicht nur kostendeckend, sondern erzielen auch vernünftige Gewinne.

Vorgehen:
Schritt für Schritt ermitteln wir gemeinsam die produktive Zeit für 2024, den Betriebsmittel-
lohn und alle wichtigen Kosten – mit allen Besonderheiten im GaLaBau. 
Wir analysieren wichtige Stellschrauben und Einflussfaktoren für Ihren individuellen Stun-
denverrechnungssatz

Excel-Tool inklusive: Auf Basis Ihrer individuellen Unternehmenszahlen ermitteln Sie mit 
dem Tool ohne viel Aufwand Ihren Stundenverrechnungssatz und halten ihn zukünftig ak-
tuell.

Exkurse: Details zur Ermittlung von Geräteverrechnungssätzen EFB 221 Formblätter für 
öffentliche Vergaben ist nach dem Kurs ein Kinderspiel.
			    
Inhalt: 
•	 Lohnkosten: wichtigster Produktivitäts-/ Kostenfaktor im GaLaBau-Betrieb 
•	 Jährlicher Produktivlohn – der Wert von dem alles abhängt 
•	 Zuschlagsbestimmung Lohngebundene Kosten, Allgemeine Geschäftskosten … 
•	 Rechnungswesen als Informationsquelle – Wo finde ich welchen Wert? 
•	 Zuschläge auf Nachunternehmer, Material, Geräte – was muss ich beachten? 
•	 Arbeit mit dem Excel-Werkzeug am Praxisbeispiel (für jeden Teilnehmer auf USB-Stick)
•	 Szenarien: Wie verändert sich mein Stundenverrechnungssatz, wenn … 
•	 Exkurs Geräteverrechnungssatz: Basiswissen zur Ermittlung, Verwendung von Leis-

tungs- und Gemeinkostengeräten in der Kalkulation
•	 Exkurs öffentliche Vergabe: EFB-Blätter richtig verstehen und bewusst ausfüllen

IST MEINE KALKULATION NOCH AKTUELL? 

Mittellohn - Zuschlagssätze – Verrechnungslohn – mit Excel-Tool für den GaLaBau
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTEN: 

SEMINARINHALT:

27. bis 28. Februar 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 27/28-02-25 

Botanischer Blindengarten des Taubblindendienstes e.V.  
Pillnitzer Str. 71, 01454 Radeberg

MG: 145,66 Euro zzgl. 19% MwSt.    
NM: 196,08 Euro zzgl. 19% MwSt.  

Christof Altmann, Praxisanleiter Christoph Pröger  

Gepflanzt ist ein Obstgehölz schnell, aber wie soll dann weiter verfahren werden? 
Zu beachten sind die Standortbedingungen, Boden- und klimatischen Verhältnisse für die 
Eignung der verschiedenen Obstarten. Danach muss auch die Auswahl der Obstunterlage 
berücksichtigt werden. Und selbst die zukünftige Baum-Form ist ein Thema. Dabei sind zwei 
grundlegende Gesetzmäßigkeiten zu beachten: die Schnittwirkungs- und Triebförderungs-
gesetze, die die Entwicklung der zukünftigen Gehölzkrone beeinflussen. 

Modul 1: Theoretischer Teil
•	 Pflanzmaterial (Arten und Sorten)
•	 Baum- und Erziehungsformen (Aufbau eines Obstbaumes)
•	 Schnittarten (Schnittgesetze u. Schnitttechnik)
•	 Triebförderung und Triebberuhigung 
•	 Sommerliche Triebbehandlung (Instandhaltungsschnitt)
•	 Gleichgewicht zwischen Wachstum und Ertrag
•	 Möglichkeiten der Verjüngung älterer Gehölze

Modul 2: Praxisteil
Das theoretische Wissen wird an Obstgehölzen Botanischen Blindengarten in die Praxis 
umgesetzt. Ziel ist es, den Teilnehmern zu vermitteln, dass der Schnitt nicht schematisch 
durchgeführt werden kann. Kein Gehölz gleicht einem anderen in seiner Entwicklung. Des-
halb sind Erziehungs- und Schnittmaßnahmen individuell, angepasst an das jeweilige Ge-
hölz, durchzuführen.

Bitte bringen Sie zum Kurs mit:
•	 wetterangepasste Kleidung
•	 Baumschere, Handsäge, Astschere 

OBSTGEHÖLZSCHNITT FÜR ANFÄNGER:  

THEORIE UND PRAXIS
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© Carsten Iwan

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARZIEL: 

 
 
 
 
 
 

 
SEMINARINHALT:

3. März 2025, 8.45 – 17.15 Uhr� CODE: 03-03-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 268,91 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 340,34 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Carsten Iwan, Nullkommaneun - gute Ideen auf Papier bringen, Leipzig
 

Sie sind nicht sicher, ob Ihnen die Perspektive zu kompliziert ist; Sie diese Zeichnun-
gen in Ihren Alltag integrieren können? Dann ist dieser Kurs genau richtig für Sie!

Zeichnen ist für Carsten Iwan in erster Linie „grafische Kommunikation“. Gewinnen Sie das 
Vertrauen Ihrer Kunden durch eine klare Gesprächsführung in Ihrer Präsentation. Helfen 
werden Ihnen dabei insbesondere dreidimensionale Darstellungen, die Ihre Idee von Räum-
lichkeit und Atmosphäre unkompliziert vermitteln.
Verzichten Sie zukünftig weder aus Zeit noch aus Budgetgründen auf diese dreidimensio-
nalen Skizzen. Denn nichts kann eine Planungsidee so gut illustrieren, wie eine schnelle Per-
spektive.

•	 Perspektiven konstruieren aus Schnitt und Ansicht
•	 Ein-Punkt- und Zwei-Punkt-Perspektiven über ein Foto zeichnen
•	 Aquarell-Effekte und skizzenhafte Plangrafik
•	 2D-IdeenskizzenExkurs Geräteverrechnungssatz: Basiswissen zur Ermittlung,  

Verwendung von Leistungs- und Gemeinkostengeräten in der Kalkulation
•	 Exkurs öffentliche Vergabe: EFB-Blätter richtig verstehen und bewusst ausfüllen

ZEICHENSEMINAR:  

MIT PERSPEKTIVEN PRÄSENTIEREN
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

 
SEMINARINHALT:

4. März 2025, 13 – 16 Uhr� CODE: 04-03-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 67,23 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 84,03 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Tom Kirsten, freier Landschaftsarchitekt bdla,  
ö. b. v. Sachverständiger für Garten- und Landschaftsbau, Sportplatzbau,  
Mitglied einschlägiger Regelwerksausschüsse bei FLL, DWA und DIN

Regelwerke im Garten- und Landschaftsbau werden nach und nach überarbeitet und neu 
veröffentlicht. Einschlägige Regelwerksgeber sind DIN, FLL, FGSV und DWA. 

Tom Kirsten stellt im Seminar die Neuerscheinungen aus den Jahren 2020 bis 2024 vor und 
erörtert diese inhaltlich. 

Die Begriffe „Regeln der Technik“ und „Stand der Technik“ werden anhand von Beispielen 
vermittelt und eingeordnet. 

Es besteht Gelegenheit zu Rückfragen, zum Vergleich mit früheren Ständen der Regelwerke 
und zur gemeinsamen Einordnung der Relevanz der Regelungen für einzelne Projekte der 
Teilnehmenden.

UPDATE 2020-2024 – Neues aus den Regelwerken im GaLaBau

 

Wassersensible  
Verkehrsflächen 
versickern, speichern  
und kühlen.
www.godelmann.de/gdm.klimastein

Klimaplatz in Jettingen ©
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

 
SEMINARINHALT:

5. März 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 05-03-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 159,67 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 201,68 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Tom Kirsten, freier Landschaftsarchitekt bdla,  
ö. b. v. Sachverständiger für Garten- und Landschaftsbau, Sportplatzbau, Mitglied  
einschlägiger Regelwerksausschüsse bei FLL, DWA und DIN  

Ob beim Neubau oder beim Bauen im Bestand, es gibt kaum eine Baustelle im Garten- und 
Landschaftsbau ohne Anschluss der Außenanlagen an Gebäude. An sich alltäglich, stellt 
diese Schnittstelle jedoch Bauherren, Planer und Ausführende immer wieder vor Probleme. 
Im Seminar werden normative und technische Hintergründe sowie die richtige Umsetzung 
anhand konkreter Beispiele erläutert.

•	 Einschlägige Normen und Richtlinien
•	 Vorleistungen, Schnittstellen, Prüf- und Hinweispflichten
•	 Ausführung von Fassaden und Außenwänden
•	 Ausführung von Außenanlagen im Anschlussbereich
•	 Beispiele und Schadensfälle aus der Praxis

Die Teilnehmer können Beispiele und Fragen von eigenen Baustellen einbringen. Zur Vorbe-
reitung bitte Fotos und ggf. weitere Unterlagen bis vier Wochen vor Veranstaltung an 
oebv.kirsten@t-online.de senden

ANSCHLUSS AN FASSADEN UND  

AUSSENWÄNDE MÄNGELFREI AUSFÜHREN

© Tom Kirsten
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTEN:

 
SEMINARINHALT:

6. März 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 06-03-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 138,66 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 180,25 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Sven Taraba (Inhaber von Fassadengrün e. K.)
Maximilian Taraba (Betriebsleiter bei Fassadengrün e. K.)

Allgemeines (ca. 30 %)
•	 Fassadenbegrünung als Arbeitsfeld für GaLaBau-Betriebe
•	 Bodengebundene (klassische) und wandgebundene Begrünung
•	 Aktuelle Markt-Situation
•	 Akteure: Planer, Bauherren, Kommunen, Systemanbieter, Montagebetriebe
•	 Motive für Begrünungen: Klimaschutz, Tierschutz (Insekten und Vögel), Sommerlicher 

Wärmeschutz
•	 Historische Begrünungen

Technische Fragen  (ca. 50 %)
•	 Begrünungshöhen und Erreichbarkeit (Pflege)
•	 Geeignete Kletterpflanzen
•	 Seilsysteme mit Mustern
•	 Stab- und Gittersysteme mit Mustern
•	 Holzspaliere mit Mustern
•	 Wandtypen
•	 Problematische Untergründe wie Dämmung, Vorgehängte Fassaden, Sand-

wich-Paneele usw.

Akquise von Privatkunden (ca. 10 %)
•	 Vorteile für die Kundschaft erkennen und darstellen
•	 Vorteile für den GaLaBau-Betrieb wie z. B. Pflegeauftrag
•	 Kalkulation der Montagearbeiten

Umgang mit Ausschreibungen (ca. 10 %)
•	 Prüfung auf Seriosität
•	 Abgrenzung der „geschuldeten Leistung“
•	 Vermeidung von „Blindflügen“
•	 Erkennen von Problemen wie extrem teure Materialien, Seilnetze, gedämmte  

Wände usw.
•	 Arbeiten im öffentlichen Straßenraum, Einholen von Genehmigungen
•	 Kalkulation
•	 Einbinden von Sub-Unternehmern
•	 Kostenfaktoren wie Termindruck, Winterkälte, schlecht zugängliche Baustelle (enger 

Innenhof) usw.

FASSADENBEGRÜNUNG ANBIETEN UND UMSETZEN
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTIN:

 
SEMINARINHALT:

12. März 2025, 9 – 15 Uhr� CODE: 12-03-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 176,47 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 229,41 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Dr. Selina Thanheiser 

 
Der Kurs vermittelt fundierte Kenntnisse zur sachgerechten Bodenprobenahme, den dazuge-
hörigen Feld- und Labormethoden sowie zur fachgerechten Bodenansprache im Gelände. 

Ein Schwerpunkt liegt auf der praktischen Anwendung der neuen Bundesbodenschutzver-
ordnung, der LAGA PN98 und der Ersatzbaustoffverordnung im Rahmen der Probenahme. 
Außerdem wird auf die fachgerechte Entsorgung von Bodenmaterial eingegangen.

Zusätzlich werden Fehlerquellen bei der Probenahme, die Auswahl geeigneter Proben-
ahme-Geräte und -Behältnisse sowie landesspezifische Vorgaben behandelt. 

Einführende Inhalte zu den Grundlagen der Bodenkunde und zur Klassifizierung von Böden 
ergänzen die Schulung, ebenso wie ein Überblick über relevante Gesetze, Regelwerke und 
Normen zur Probenahme von Bodenmaterial.

Die Teilnehmenden erhalten digitale Schulungsunterlagen zu den folgenden Inhalten: 
•	 Bodenansprache im Feld (Fingerprobe / KA6)
•	 Bodenphysikalische Feld- und Labormethoden
•	 Entsorgung von Aushubmaterialien
•	 Fehler bei der Probenahme nach LAGA PN98
•	 Auswahl der richtigen Probenahme-Methoden- und -Geräte
•	 Einführung in Relevante Gesetze und Vorschriften

Die Bodenprobenahme nach Ersatzbaustoffverordnung (EVB),  

der neuen Bundes-Bodenschutz-Verordnung (BBODSCHV) sowie der  

Laga PN98-Anwendung in der Praxis
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

19. März 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 19-03-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 336,13 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 436,97 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Marcel Lehmeier, Berater bei der Kullmann und Meinen GmbH, Landschaftsbauingenieur 

 
Jeden Tag beschäftigen Sie sich als Unternehmer:in, Bauleiter:in oder Kalkulator:in mit dem 
Thema Kalkulation und Verrechnungssätze. Wenn GaLaBau-Unternehmer zusammen in ein-
er Runde stehen, werden häufig EP-Preise für einzelne Positionen oder einzig die Stunden-
verrechnungssätze verglichen und immer wieder kommt es bzgl. der genannten Spannbreite 
zu großem Staunen. 

Doch kann man diese genannten Zahlen überhaupt miteinander vergleichen? Wie kann sich 
der Stundenverrechnungssatz zusammensetzen, wann ist es sinnvoll Geräte als Leistungs-
geräte zu definieren und was ist die wichtigste Kennzahl zur Steuerung des Unternehmens.

In diesem Seminar lernen Inhaber:innen, Geschäftsführer:innen, Bauleiter:innen und Kalku-
latoren in kompakter und verständlicher Form die gesamte Bandbreite der Möglichkeiten 
von verschiedenen Kalkulationsverfahren und die Bedeutung der verschiedenen Verrech-
nungssätze kennen, immer mit dem Ziel den Preis selber zu bestimmen und nicht vom Markt 
bestimmen zu lassen.

•	 Einleitung: Kalkulationsgrundlagen und Stundenverrechnungssätze
•	 Ermittlung der Kalkulationsgrundlagen und Stundenverrechnungssätze anhand einer 

beispielhaften Betriebsstruktur
•	 Typische Kalkulationsfehler
•	 Wie kann ich mit der Wertschöpfung pro Stunde mein Unternehmen und meine
•	 Baustellen steuern?
•	 Praxisbeispiele

KALKULATIONSGRUNDLAGEN UND VERRECHNUNGSSÄTZE 

Kalkulationsverfahren | Kostenstruktur | Wertschöpfung
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

2. April 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 02-04-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 121,85 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 152,31 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Marko Ebert (Inhaber BrainBerries.de),
Berater, Trainer und Coach mit Berufserfahrung im GaLaBau

Moderne Unternehmen zeichnen sich durch einen effektiven Informationsfluss und eine gute 
Gesprächskultur aus innerhalb der Arbeitsorganisation aus.

Ein unterstützendes Format ist das Mitarbeiter-Jahresgespräch. Gut gemacht, kann dies eine 
wahre Schatzkiste öffnen. Sie können Mitarbeitermeinungen einfangen und hinterfragen, 
Ihre Mitarbeitenden besser verstehen und einschätzen lernen, Verbesserungen/ Ideen ab-
greifen sowie die Unternehmenskultur und das vertrauensvolle Miteinander stärken. Damit 
gewinnen Sie wertvolle Impulse, Ihr Unternehmen bzw. ihr Team und die Organisation und 
den Einzelnen weiterzuentwickeln. Zudem arbeiten Sie damit auch an der Mitarbeiterbin- 
dung und können Schieflagen aktiv vorbeugen. Ebenso können Sie Informationen absetzen, 
die nichts mit der „zwischen Tür- und Angel“-Kommunikation zu tun haben, sondern einen 
störungsfreien Rahmen benötigen.

Schwerpunkte des Workshops 
•	 die Gesprächskultur im Unternehmen um das Format Mitarbeiter-Jahresgespräch 

bereichern
•	 der Nutzen des Jahresgespräches aus verschiedenen Perspektiven
•	 das Mitarbeiter-Jahresgespräch als Personalentwicklungsinstrument
•	 Aufbau und Struktur
•	 eine gute Gesprächsvorbereitung
•	 Struktur mit Gesprächsbogen, Leitfaden usw.
•	 verbindliche Nacharbeit des Gespräches
•	 Vor- und Nachteile in der Praxis – was funktioniert und was eher nicht

Kommunikative Aspekte
•	 Gesprächsführung in der Praxis - von einleitenden Worten über Zwischenfragen bis hin 

zu einem guten Abschluss
•	 Umgang mit Unvorhergesehenem im Gespräch, z.B. Kommunikationsscheue oder 

Widerstände
•	 eigene Konfliktscheu ablegen lernen und Unangenehmes vernünftig aussprechen 

können
•	 Feedback als kraftvolles Werkzeug bewusst nutzen lernen und damit Impulse setzen
•	 Ihre Praxisbeispiele besprechen und Erfahrungen austauschen
•	 Austausch, wie sie das Instrument in Ihrem Unternehmen praktikabel einsetzen 

können

WORKSHOP: GesprächsFÜHRUNG  

Mitarbeiter-Jahresgespräche im Betrieb praktikabel ein- und durchführen 
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

7. bis 8. April 2025, 8 – 16.30 Uhr� CODE: 07/08-04-25 
 
 
BBW Dresden-Borthen 
 
 
MG: 255,00 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 331,50 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Jens Hildebrandt, Doppel-Hans GmbH, Thermalbad Wiesenbad 

Nach einer kurzen Einführung in die theoretischen Grundlagen für die qualifizierte Arbeit mit 
Natursteinpflaster geht es in die Praxis und ran an den Stein. Lernen Sie, wie man Naturstein-
pflaster richtig setzt und üben Sie das selbstständige Ausführen von Pflasterarbeiten unter 
fachkundiger Anleitung. 
Traditionelles Handwerk praktisch vermittelt von Jens Hildebrandt. 

•	 Reihenpflasterung: Anschlüsse, Einbauten, Strahlen- und Radialpflasterungen
•	 Segmentbogenpflaster: Spezialfälle z. B. Hoch- und Tiefpunktwechsel, Wendungen usw.
•	 Schuppenpflasterung
•	 Wildverband und Passepflaster (auch Schiebepflaster genannt)
•	 Anspruchsvolle Gestaltung mit Natursteinpflaster: Wappen, Ornamente usw.

WORKSHOP: Anspruchsvolle Natursteinpflasterungen planen und ausführen 

© VGLS/Naumann
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

9. April 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 09-04-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 121,85 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 152,31 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Marko Ebert (Inhaber BrainBerries.de),  
Berater, Trainer und Coach mit Berufserfahrung im GaLaBau

Sie möchten, 
•	 dass Ihnen der Schritt vom Mitarbeiter zum Vorarbeiter gelingt,
•	 dass Ihre Kollegen auch in der neuen Rolle zu Ihnen stehen, Sie respektieren und 

weiterhin gern mit Ihnen zusammenarbeiten,
•	 dass Ihr Team offen für Neues wird und Veränderungen ausprobiert,
•	 das Gesicht wahren, auch wenn nicht sofort alles auf Anhieb gelingt,
•	 Vorbild sein, auch wenn Sie nun nicht mehr überall selbst mit Hand anlegen können,
•	 dass Ihre Erwartungen an Qualität und Quantität ernst genommen werden.

Schwerpunkte des Workshops:
•	 die individuelle Veränderung in die neue Führungsrolle aktiv gestalten
•	 Akzeptanz und Respekt erhalten bzw. erlangen
•	 Fallstricke und Fettnäpfe vermeiden
•	 neue Formen der Arbeitsorganisation und Kommunikation erkennen
•	 die Motivation und das Miteinander hochhalten
•	 mit Widerstand gut umgehen können
•	 eigene Erwartungen/ Ansprüche klären
•	 neue Ideen voranbringen
•	 die Fehlerkultur verändern

VOM MITARBEITER ZUM VORARBEITER
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Ihre gepfl egte 
Außenanlage

JOSEF SAULE GMBH LANDSCHAFTS- UND SPORTPLATZBAU
Lugbergblick 7 b 
01259 Dresden

0821 27094-0
info@saule-galabau.de

Mühlhauser Str. 55
86169 Augsburg

Mehr Infos unter:
www.saule-galabau.de

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT: 

 
 
 
 

SEMINARZIEL:

10. April 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 10-04-25 
 
 
Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  
 
 
MG: 121,85 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 152,31 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Marko Ebert (Inhaber BrainBerries.de),  
Berater, Trainer und Coach mit Berufserfahrung im GaLaBau

Das Seminar richtet sich an alle Führungskräfte mit Mitarbeiterverantwortung und eröffnet 
die Möglichkeit, sich als Führungskraft zu prüfen, zu reflektieren und sich persönlich, fachlich 
und methodisch weiterentwickeln zu können. 
Es baut auf das Seminar „Vom Mitarbeiter zum Vorarbeiter – zur Führungskraft“ auf, dessen 
Teilnahme ist jedoch keine Voraussetzung. 

WAS MIT DEM SEMINAR ALLGEMEIN ERREICHT WERDEN SOLL
•	 die eigene Führungspersönlichkeit durch Selbstreflexion weiterentwickeln
•	 die eigene Führungsrolle schärfen
•	 Sozial- und Handlungskompetenz in Bezug zur Führungsaufgabe weiterentwickeln
•	 unternehmensübergreifender Erfahrungsaustausch, um Ideen für mein Team zu 

bekommen

WAS WIR IM MODUL ERREICHEN WOLLEN
•	 Betrachten meiner Teamsituation aus verschiedenen Perspektiven/ Teamdiagnose
•	 Grenzen, Spielräume und Alternativen erkennen
•	 ein grundlegendes Verständnis von Teamentwicklung und meiner Rolle als Führungs- 

kraft in diesem Prozess
•	 Steuer- und Entwicklungsmöglichkeiten von und für Teams erarbeiten
•	 dem Team Klarheit geben 

Fallarbeit und Erfahrungsaustausch, z.B. zu herausfordernden Situationen im Team 
und Konfliktprävention

TEAMS ERFOLGREICH FÜHREN:  

Ein WORKSHOP für Führungskräfte
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT:

 
SEMINARINHALT:

19. August 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 19-08-25 
 
 
Firmenstandort Werner Eysser Schöne Gärten e.K.,  
Meißner Str. 20c, 01156 Dresden  
 
MG: 126,05 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 163,87 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Werner Eysser 
 

•	 Schwimmteichkategorien/ -typen (Fll)
•	 Vor- und Nachteile der Typen: *Pflegeaufwand * Wasser-Qualität * Optische Aspekte
•	 Gesetzliche Vorgaben: * Baugenehmigung * Statik *Sicherungspflichten
•	 Bauweisen und Materialien: Beton / Styropor / Naturstein / Holz / Erde / Tondichtung
•	 Randbauweisen und -gestaltung
•	 Abdichtung
•	 Betrieb / Wartung / Pflege
•	 Baufehler 
•	 Besichtigung zweier Anlagen: 

	 * Teich-Typ II (Naturnaher Schwimmteich mit Oberflächenreinigung)  
	 * Teich-Typ IV (Naturpool mit schnell durchströmtem Substratfilter)

•	 Erfahrungen / Fragen / Austausch / Diskussion

WIE BAUE ICH EINEN SCHWIMMTEICH? 

(mit Besichtigung zweier Anlagen Typ2 und Typ4)

© Eysser Schöne  
Gärten e.K.
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TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTEN:

 
SEMINARINHALT:

4. September 2025, 9 – 16 Uhr� CODE: 04-09-25 
 
 
Rasenland Krostitz GbR, 04509 Krostitz 
 
 
MG: 155,46 Euro zzgl. 19% MwSt.  
NM: 202,10 Euro zzgl. 19% MwSt. 

Henry Ferling, Rasenland Krostitz; Torsten Knechtel, Knechtel Rasen 

•	 Begriffsklärung „Rasen“, Zielstellung und Funktion
•	 Rasen – Gräserarten
•	 Rasenmischungen und RSM-Regelwerk
•	 Hinweise zur Rasenansaat
•	 Rasengrundpflege: Rasenschnitt – Bewässerung – Düngung
•	 Bedeutung des Lichtes auf die Intensität des Gräserwachstums
•	 Herstellung von Rollrasen
•	 Transport, Einbau und Fertigungsstellungspflege von Rollrasen
•	 Rasenkrankheiten und Pflanzenschutz im Rasen
•	 Praktische Vorführung Rollrasenernte und Rasenpflegetechnik auf den Rollrasen- 

produktionsflächen 

RASEN UND ROLLRASEN –  

INTENSIVSCHULUNG MIT PRAKTISCHER VORFÜHRUNG 

© Torsten Knechtel
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Bitte benutzen Sie das WdA-Anmeldeformular u. a. mit Angaben zur Übernachtung Seminarkosten: 

Die Teilnahme an den Seminaren, Unterkunft im Hotel sowie die Speisen zur Abendveranstaltung sind für umlagepflichtige 
GaLaBau-Betriebe kostenfrei. Die Finanzierung dieses Seminars erfolgt über das AuGaLa (Ausbildungsförderwerk) Bad 
Honnef.
Wir empfehlen allen Teilnehmern eine Übernachtung am Veranstaltungsort, um auch an geplanten Exkursionen und dem 
Abendessen mit Erfahrungsaustausch am ersten Seminartag teilnehmen zu können.

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTIN: 

SEMINARINHALT:

21. bis 22. Januar 2025, 9 – 16  / 9 – 13 Uhr 	  � CODE: WdA01-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  

kostenfrei für Ausbilder/innen aus AuGaLa-umlagepflichtigen Betrieben/ Nichtmitglieder- 
gebühr auf Anfrage

Melanie Glaap, Kullmann und Meinen  

Selbstüberschätzung bei Auszubildenen in den Griff bekommen
Selbstüberschätzung oder auch Hybris genannt, kommt immer wieder bei ( jungen) Mitarbei- 
tenden in Unternehmen vor. Sie sind felsenfest von ihrer intellektuellen und/oder fachlichen 
Überlegenheit überzeugt. Im Extremfall versuchen sie sogar Kollegen vorzuführen, womit sie 
meist auf wenig Gegenliebe stoßen. Diese Überschätzung der eigenen Fähigkeiten geschieht, 
um sich selbst als kompetent darzustellen. Das ist gerade bei jungen Mitarbeitenden tragisch, 
denn sie sind unfähig, das Ausmaß ihrer Inkompetenz zu erkennen und bauen dadurch ihre
Fähigkeiten nichts aus und lernen nichts.

Inhalte:
•	 Der Dunning-Kruger-Effekt in vier Stufen
•	 Warum der Effekt häufig bei jungen Menschen festzustellen ist
•	 Wo Hybris noch verbreitet ist
•	 Wie man die Betroffenen „enttarnt“ und Hybris in den Griff bekommt
•	 Das Modell der Kompetenz-Stufen-Entwicklung

WdA1: Selbstüberschätzung bei Auszubildenden  

in den Griff bekommen. Besser reden - Mehr erreichen
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Bitte benutzen Sie das WdA-Anmeldeformular u. a. mit Angaben zur Übernachtung Seminarkosten: 

Die Teilnahme an den Seminaren, Unterkunft im Hotel sowie die Speisen zur Abendveranstaltung sind für umlagepflichtige 
GaLaBau-Betriebe kostenfrei. Die Finanzierung dieses Seminars erfolgt über das AuGaLa (Ausbildungsförderwerk) Bad 
Honnef.
Wir empfehlen allen Teilnehmern eine Übernachtung am Veranstaltungsort, um auch an geplanten Exkursionen und dem 
Abendessen mit Erfahrungsaustausch am ersten Seminartag teilnehmen zu können.

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 
 
 

SEMINARINHALT:

29. bis 30. Januar 2025, 9 – 16 / 9 – 13 Uhr 	  � CODE: WdA02-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  

kostenfrei für Ausbilder/innen aus AuGaLa-umlagepflichtigen Betrieben/ Nichtmitglieder- 
gebühr auf Anfrage

Jobst Christian Höche

Ein spannendes Thema mit viel Spaß vermittelt: Freuen Sie sich auf Jobst Christian Höche! 
Gelernter Journalist mit Studium in Dresden und Jena. Nach zehn Jahren in der Verlags-
branche ist er nun als Berater und KI-Experte in Medienhäusern, Verbänden und Unterneh-
men tätig. Mit seiner umfangreichen Erfahrung bringt er fundiertes Wissen und praxisnahe 
Expertise in das Thema KI in der Kommunikation ein. 

Das Seminar liefert Antworten auf die Fragen, wie Chat-GPT (erzeugt textbasierte Nachrichten 
und Bilder), Midjourney (erzeugt Kunstwerke) und weitere KI-Tools in der eigenen Arbeit 
unterstützend angewendet werden können. 

Von den ersten Prompts bis hin zur Kampagnenerstellung werden alle relevanten Aspekte 
gemeinsam durchgegangen, um praxisnahe Einblicke und wertvolle Fähigkeiten zu vermitteln.

Dabei werden auch die Chancen und Risiken der Nutzung von Künstlicher Intelligenz in der 
Kommunikation detailliert beleuchtet. 

Zudem wird erläutert, was im Umgang mit KI beachtet werden muss und wie Prozesse im 
Bereich der Kommunikation damit im GaLaBau optimiert werden können.

Das Seminar umfasst zahlreiche praktische Übungen, in denen alle Teilnehmenden den 
Umgang mit Chat-GPT erlernen. 

WdA2: KI in der Kommunikation.  

Wie sensibilisiert man Azubis für den verantwortungsvollen Umgang.
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Bitte benutzen Sie das WdA-Anmeldeformular u. a. mit Angaben zur Übernachtung Seminarkosten: 

Die Teilnahme an den Seminaren, Unterkunft im Hotel sowie die Speisen zur Abendveranstaltung sind für umlagepflichtige 
GaLaBau-Betriebe kostenfrei. Die Finanzierung dieses Seminars erfolgt über das AuGaLa (Ausbildungsförderwerk) Bad 
Honnef.
Wir empfehlen allen Teilnehmern eine Übernachtung am Veranstaltungsort, um auch an geplanten Exkursionen und dem 
Abendessen mit Erfahrungsaustausch am ersten Seminartag teilnehmen zu können.

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENT: 

SEMINARINHALT:

10. bis 11. März 2025, 9 – 16 / 9 – 13 Uhr	  � CODE: WdA03-25 

Verbandsgeschäftsstelle Klipphausen  

kostenfrei für Ausbilder/innen aus AuGaLa-umlagepflichtigen Betrieben/ Nichtmitglieder- 
gebühr auf Anfrage

Marco Ebert,  
Inhaber BrainBerries®, Berater, Trainer, Coach mit Berufserfahrung im GaLaBau 

Zielstellung:
Ausbilder, Meister und Führungskräfte sehen sich immer häufiger damit konfrontiert, sich 
differenzierter mit den unterschiedlichen Mitarbeitergenerationen auseinandersetzen zu 
müssen. Es gilt, sich auf verschiedene Erwartungshaltungen, Werte, Erfahrungen und Vorstel- 
lungen der Führung einzustellen. Diese Potentiale zu erkennen und zu erschliessen, sichert 
den Erfolg eines modernen Unternehmens.

Was Sie nach dem Seminar wissen:
•	 Stärken und Eigenheiten jeder Generation verstehen
•	 Welche Ansätze fördern generationenübergreifendes Lernen und die Zusammenarbeit
•	 Erfahrungsaustausch unter den teilnehmenden Ausbildern und Ausbilderinnen 
•	 Wie denkt die junge Generation? Warum ist das so und was zeichnet sie aus? 
•	 Potentiale erschliessen, einen Zugang finden, Erwartungen formulieren
•	 Kommunikation und Wissensvermittlung mit der Generation Z
•	 Wertschätzendes Feedback: Was beinhaltet dies und wie gibt man es?

WdA3: Kommunikation und Zusammenarbeit mit  

Auszubildenden und die Besonderheiten der Generation Z
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Bitte benutzen Sie das WdA-Anmeldeformular u. a. mit Angaben zur Übernachtung Seminarkosten: 

Die Teilnahme an den Seminaren, Unterkunft im Hotel sowie die Speisen zur Abendveranstaltung sind für umlagepflichtige 
GaLaBau-Betriebe kostenfrei. Die Finanzierung dieses Seminars erfolgt über das AuGaLa (Ausbildungsförderwerk) Bad 
Honnef.
Wir empfehlen allen Teilnehmern eine Übernachtung am Veranstaltungsort, um auch an geplanten Exkursionen und dem 
Abendessen mit Erfahrungsaustausch am ersten Seminartag teilnehmen zu können.

TERMIN:  

ORT:  

GEBÜHR: 

REFERENTIN: 

SEMINARINHALT:

3. bis 4. April 2025, 9 – 16 /  9 – 13 Uhr 	  	  � CODE: WdA04-25 

Fachschule für Gartenbau, Söbrigener Str. 3a, 01326 Pillnitz 

kostenfrei für Ausbilder/innen aus AuGaLa-umlagepflichtigen Betrieben/ Nichtmitglieder- 
gebühr auf Anfrage

Christa Hiltmann,  
Dipl.-Pädagogin, Botanikerin, Dozentin für Pflanzenkunde und Pflanzenschutz 
 
Wie lernen meine Azubis Pflanzen kennen? Wie lassen sich Pflanzenkenntnisse 
nachhaltig an Auszubildende vermitteln? 

Ziel:
Pflanzennamen-lernen leicht gemacht: Lernen Sie verschiedene Möglichkeiten kennen, sich 
die Pflanzenbezeichnungen einfacher einzuprägen. Gewinnen Sie mehr Sicherheit beim 
Erkennen und Benennen von Pflanzen und Pflanzenteilen. 

•	 Nomenklatur und Bedeutung der Artnamen
•	 Erkennungsmerkmale: Blätter, Rinde, Knospe etc.
•	 Anleitende und selbständige Möglichkeiten des Wissenserwerbs praktizieren
•	 Pflanzen mit funktionalen und ästhetischen Aspekten in die Vegetationstechnik des 

GaLaBaus einordnen
•	 Nutzung regionaler Potentiale für das Vermitteln der Pflanzenkenntnisse
•	 Nutzung der Pflanzen-App und der Pflanzen-Lern-CD
•	 Über Emotionen die Motivation zum Erlernen der Pflanzen wecken
•	 Exkursion

Seminarkosten: 
Die Teilnahme an den Seminaren, Unterkunft im Hotel sowie die Speisen zur Abendveran-
staltung sind für umlagepflichtige GaLaBau-Betriebe kostenfrei. Die Finanzierung dieses  
Seminars erfolgt über das AuGaLa (Ausbildungsförderwerk) Bad Honnef.

Wir empfehlen allen Teilnehmern eine Übernachtung am Veranstaltungsort, um auch an ge-
planten Exkursionen und dem Abendessen mit Erfahrungsaustausch am ersten Seminartag 
teilnehmen zu können.

WdA4: Pflanzenkenntnisse methodisch  

abwechslungsreich und nachhaltig vermitteln



Verband Garten-, Landschafts-	 					       � Fax: 03 52 04/ 78 99 41        
und Sportplatzbau Sachsen e. V. � E-Mail: seminare@galabau-sachsen.de 
Hamburger Ring 1 b 
01665 Klipphausen

Seminar-Anmeldung
 

Bitte beachten Sie, dass die Platzvergabe nach Eingang der schriftlichen Anmeldung erfolgen kann. 

 

Seminar: 	

	

Termin: 	 	 Code:    

	

Wir melden zum o.g. Seminar verbindlich      Personen an:

1. �   

            Name, Vorname, Stellung im Betrieb

2. �   

            Name, Vorname, Stellung im Betrieb

3. �   

            Name, Vorname, Stellung im Betrieb

4. �   

            Name, Vorname, Stellung im Betrieb

Seminargebühr:		  Mitglieder:   	    Euro (zzgl. 19% MwSt.)

			   Nichtmitglieder:   	    Euro (zzgl. 19% MwSt.)

 
Kontaktadresse

Betriebsadresse	 . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

E-Mail:	 …………………………….....………………………	   Telefon:   ..........……….................…………............................

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Teilnahme an Seminaren des Verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Sachsen e. V. habe 
ich zur Kenntnis genommen und erkenne Sie an.

Ort, Datum: 	 …………………………….....………………………	 Unterschrift: 	   ..........……….................…………............................



Verband Garten-, Landschafts-	 					       � Fax: 03 52 04/ 78 99 41        
und Sportplatzbau Sachsen e. V. � E-Mail: seminare@galabau-sachsen.de 
Hamburger Ring 1 b 
01665 Klipphausen

Weiterbildung der Ausbilder (WdA) / Seminar-Anmeldung
 

WdA1-25: 	 Selbstüberschätzung bei Auszubildenden in den Griff bekommen 
Termin: 	 21.-22. Januar 2025, 9-16, 9-13 Uhr / Klipphausen

	
Teilnehmer:

Name, Vorname

Name, Vorname

Teilnahme an der Abendveranstaltung:	 ja   ❒	 nein   ❒		  Übernachtung: 	 ja   ❒	 nein   ❒

WdA2-25: 	 KI in der Kommunikation. Wie sensibilisiert man Azubis für den verantwortungsvollen Umgang.
Termin: 	 29.-30. Januar 2025, 9-16, 9-13 Uhr / Klipphausen

Teilnehmer:

Name, Vorname

Name, Vorname

Teilnahme an der Abendveranstaltung:	 ja   ❒	 nein   ❒		  Übernachtung: 	 ja   ❒	 nein   ❒

WdA3-25: 	 Kommunikation und Zusammenarbeit mit Auszubildenden und die Besonderheiten der Generation Z
Termin: 	 10.-11. März 2025, 9-16, 9-13 Uhr / Klipphausen

Teilnehmer:

Name, Vorname

Name, Vorname

Teilnahme an der Abendveranstaltung:	 ja   ❒	 nein   ❒		  Übernachtung: 	 ja   ❒	 nein   ❒

WdA4-25: 	 Pflanzenkenntnisse methodisch abwechslungsreich und nachhaltig vermitteln
Termin: 	 3.- 4. April 2025, 9-16, 9-13 Uhr / Fachschule für Gartenbau, Söbrigener Str. 3a, 01326 Pillnitz

Teilnehmer:

Name, Vorname

Name, Vorname

Teilnahme an der Abendveranstaltung:	 ja   ❒	 nein   ❒		  Übernachtung: 	 ja   ❒	 nein   ❒

Kontaktadresse

Betriebsadresse	 . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . .……….... . . . . . . . . . . . . .………….... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

E-Mail:	 …………………………….....………………………	   Telefon:   ..........……….................…………............................

Die allgemeinen Geschäftsbedingungen für die Teilnahme an Seminaren des Verbandes Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Sachsen e. V. habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne Sie an.

Ort, Datum: 	 …………………………….....………………………	 Unterschrift: 	   ..........……….................…………............................





VERBAND GARTEN-, 
LANDSCHAFTS- UND 
SPORTPLATZBAU 
SACHSEN E. V.


